
Anlage zum Präsidiumsbeschluss RSO 1731 am 28.07.2025 
 
Prüfungsordnung des Fachbereichs 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften – 
Computer Science and Engineering der Frankfurt University of Applied Sciences für den 
Bachelor-Studiengang Bioverfahrenstechnik vom 24. Mai 2023 
 
Hier: Änderung vom 18. Juni 2025 
 
Aufgrund des § 50 Abs.1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes (HessHG) vom 
14. Dezember 2021 (GVBl. I S.931), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. 
Oktober 2024 (GVBl. 2024 Nr. 56), hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 2: Informatik 
und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering der Frankfurt 
University of Applied Sciences am 18. Juni 2025 die nachstehende Änderung der 
Prüfungsordnung beschlossen. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung entspricht den Allgemeinen Bestimmungen für 
Prüfungsordnungen mit den Abschlüssen Bachelor und Master an der Frankfurt University 
of Applied Sciences (AB Bachelor/Master) vom 10. November 2004 (StAnz. 2005 S. 519), 
zuletzt geändert am 21. Juni 2023 (veröffentlicht am 8. August 2023 auf der Internetseite in 
den Amtlichen Mitteilungen der Frankfurt University of Applied Sciences) und ergänzt sie. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung wurde durch das Präsidium am 28.07.2025 gemäß § 
43 Abs. 5 HessHG genehmigt. 
  
Artikel I: Änderung  
 

1. § 8 „Praxisphase der Allgemeinen Studienvariante“ wird wie folgt geändert: 
a. In Absatz 1, Satz 1 wird nach den Wörtern „im Umfang von“ die Angabe „22“ 

durch „20“ ersetzt. 
b. In Absatz 2 wird Satz 2 ersatzlos gestrichen.  
c. Als Absatz 3 wird folgender Satz neu eingefügt:  

 „Mit der Anmeldung zur Praxisphase beim Praxisreferat erfolgt gleichzeitig 
die Anmeldung zur modulabschließenden Prüfungsleistung.“. 

d. Als Absatz 4 werden folgende zwei Sätze neu eingefügt:  
„Voraussetzung für die Teilnahme an der Praxisphase und der 
modulabschließenden Prüfungsleistung ist der erfolgreiche Abschluss der 
Vorleistung Seminar Praxisphase sowie der Nachweis von erfolgreich 
abgeschlossenen Modulen im Umfang von 120 ECTS-Punkten. Die Form der 
Leistungsnachweise ist in der Beschreibung zu Modul 32 Praxisphase 
geregelt.“ 
Der bisherige Absatz 3 wird zu Absatz 5. 

  



2. In der Modul- und Prüfungsübersicht Bioverfahrenstechnik (B.Eng.) – Anlage 2 zur 
Prüfungsordnung - werden die Zeilen 14, 17, 29, 30 und 32 wie folgt neu gefasst: 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  



3. In der Modulbeschreibung des Moduls 14 „Werkstofftechnik“ (Anlage 3) wird in der 
Zeile „Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten“ in der Unterzeile b. die 
Angabe „“Klausur (90 Minuten)“ durch „mündliche Prüfung (mindestens 15, 
höchstens 20 Minuten)“ ersetzt. 

4. In der Modulbeschreibung des Moduls 17 „Molekularbiologie und Gentechnik“ 
(Anlage 3) wird in der Zeile „Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten“ 
in Unterzeile a. die Angabe „für Teilprüfungsleistung 1: Laborpraktisches 
Fachgespräch (mindestens 5, höchstens 15 Minuten)“ durch „Keine“ ersetzt. 

5. In der Modulbeschreibung des Moduls 30 „Prozesssimulation“ (Anlage 3) werden in 
der Zeile „Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten, b. 
Modulprüfung“ die Wörter „Die Prüfung gilt als bestanden, wenn mindestens 50% 
der möglichen Punktzahl erreicht wurden.“ ersatzlos gestrichen, 

6. Die Modulbeschreibung des Moduls 32 „Praxisphase“ (Anlage 3) wird wie folgt 
geändert: 

a. Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul und an der 
Modulprüfung“ wird wie folgt neu gefasst: „Für die Teilnahme an der 
Vorleistung Seminar Praxisphase: Abschluss von Modulen im Umfang von 
mindestens 100 ECTS-Punkten  
Für die Teilnahme an der Praxisphase einschließlich Modulprüfung: 
Abschluss von Modulen im Umfang von mindestens 120 ECTS-Punkten 
sowie erfolgreicher Abschluss des Seminars Praxisphase“ 

b. In der Zeile „Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten“ 
Unterpunkt a. wird nach dem Wort „Gesamtaufwand“ die Angabe „15“ 
durch „14“ ersetzt und der Satz 2 ersatzlos gestrichen  

c. Die Zeile „Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten“ Unterpunkt 
b. wird wie folgt geändert: 

i. Die Angabe „4 Wochen“ wird durch „24 Wochen“ ersetzt. 
ii. Die Angabe „nach Abschluss der Praxisphase“ wird ersatzlos 

gestrichen. 
iii. Als Satz 2 wird neu angefügt:  

„Hinweis: Die Abgabe des Praxisberichts erfolgt spätestens vier 
Wochen nach Abschluss der Praxisphase.“ 

d. In der Zeile „Inhalte des Moduls“ wird die Angabe „Seminar 
Wissenschaftliches Arbeiten“ ersatzlos gestrichen. 

 
Artikel II: Inkrafttreten 
Die Änderung tritt am 1. Oktober 2025 zum Wintersemester 2025/2026 in Kraft und wird in 
einem zentralen Verzeichnis auf der Internetseite der Frankfurt University of Applied 
Sciences veröffentlicht.  
 
 
Frankfurt am Main, den __________________ 
 
 
Prof. Dr. Hektor Hebert 
Dekan des Fachbereichs 2:  
Informatik und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering  
Frankfurt University of Applied Sciences 
 
 
 


